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Applikationsdatenblatt

Allgemeine Daten

	Firma*
	

	Wer ist der Ansprechpartner für technische Fragen*
	

	Wer ist der Ansprechpartner für kommerzielle Fragen
	

	Handelt es sich um ein Neuprodukt oder Ersatz eines bestehenden Produktes*
	

	Um was für eine Applikation handelt es sich*
	

	In welchem Zielmarkt läuft die Applikation (z.B. Medizin, Industrie, Automotive, Verbraucher…)
	

	Projektnummer (von Dynamis zu vergeben)
	


1 Wirtschaftliche Daten

	Wann müssen die ersten Muster verfügbar sein*
	

	Wie viele Muster werden benötigt*
	

	Wann soll die Vorserie starten
	

	Wie viele Vorserienmuster werden benötigt
	

	Wann ist der geplante Serienstart*
	

	Wie groß ist die geplante Jahresmenge*
	

	Wie ist die geplante Losgröße*
	

	Welche Mengen sollen angeboten werden*
	

	Welche Abrufintervalle sind geplant? (saisonal/ganzjährig)
	

	Welchen Zielpreis hat das Produkt
	

	Welche Einsatzzeit für das Produkt im Feld ist geplant
	

	Welche Serviceleistungen sind nach der Produkt-abkündigung gefordert, und wie lange
	

	Wie lange soll das Produkt „unverändert“ am Markt bleiben
	

	Welche vergleichbaren Produkte gibt es am Markt
	


2 Technische Daten

2.1 Umweltbedingungen

	In welchem Temperaturbereich muss das Produkt funktionieren (Betriebstemperatur) *
	

	Bei welchen Temperaturen wird das Produkt gelagert (Lagertemperatur)
	

	Gibt es Temperaturen, bei denen das Produkt nicht mehr funktionieren muss, aber in einen sicheren Zustand übergehen soll (Temperatursicherung)
	

	Wo wird das Produkt eingesetzt (z.B. Outdoor, OP, Industrieanlage, Werkstatt…)*
	

	Gibt es übermäßige Verschmutzungen gegen die das Produkt geschützt sein soll*
	

	Ist das Produkt direkter Sonneneinstrahlung ausgesetzt
	

	Mit welcher Luftfeuchte ist zu rechnen
	

	Muss mit erhöhter Vibration gerechnet werden*
	

	Ist eine IP Schutzklasse vorgeschrieben*
	


2.2 Applikationsfragen

	Wie viele Schnittstellen / Funktionen hat die Anwendung die mit dem zu entwickelnden Produkt verbunden sein müssen (z. B. im E- Bike ein Motor und ein Display) *
	

	Wer bedient das Produkt (z.B. Laie, unterwiesene Person, Fachkraft)
	

	Kann von dem Produkt im Fehlerfall unmittelbar ein Risiko für Personen im Umfeld ausgehen (z.B. Unterbrechung der Stromversorgung von lebensnotwendigen Geräten)
	

	Findet das Produkt Anwendung in einer größeren Anlage oder Maschine
	


2.3 Produktspezifische Fragen

2.3.1 Funktionsübersicht

	Funktion (zutreffendes ankreuzen)
	muss haben
	sollte haben
	nicht nötig

	Schutz vor Überladung.
	X
	
	

	Schutz vor Tiefentladung.
	X
	
	

	Schutz vor Überstrom im Entladebetrieb.
	X
	
	

	Schutz vor Überstrom im Ladebetrieb.
	X
	
	

	Schutz vor externem Kurzschluss auf den Power Leitungen.
	X
	
	

	Verhindern der Ladung bei zu hoher Temperatur.
	X
	
	

	Verhindern der Ladung bei zu tiefer Temperatur.
	X
	
	

	Verhindern der Entladung bei zu hoher Temperatur.
	X
	
	

	Verhindern der Entladung bei zu tiefer Temperatur.
	X
	
	

	Schutz der Bus Leitungen gegen Kurzschluss mit Pack+*
	
	
	

	Cell-Balancing um das Spannungslevel der Zellen zueinander ausgeglichen zu halten*
	
	
	

	Ladezustandsanzeige*
	
	
	

	Auslesbarkeit von Akkudaten über Schnittstelle.

SMBus, I²C, CAN, …*
	
	
	

	Irreversible Sicherung bei Überstromevents die nicht vom FET abgeschaltet werden*
	
	
	

	Interne Laderegelung.
	
	
	

	Nachträgliche Updates im Feld möglich (Bootloader).
	
	
	

	2te-Schutzeinrichtung für Grundschutz*
	
	
	

	Vergabe einer einzigartigen Seriennummer
	
	
	

	Interrupt bei Erreichen eines bestimmten RSOC
	
	
	

	Sicherheitsmodus Datenspeicher (default SEALED)
	
	
	

	Authentifizierung nach SHA-1
	
	
	


Funktionsparameter
	Spannungen
	

	Welche minimale Spannung muss der Applikation zur Verfügung stehen*
	

	Welche maximale Spannung darf an der Applikation anliegen*
	

	Muss mit Rekuperation (Rückspeisung z.B. von einem Motor) gerechnet werden, wenn ja welche Spannung kann maximal auftreten
	

	Wenn ein Internen Laderegler verbaut wird, mit welcher Eingangsspannung wird dieser vom Netzteil versorgt
	

	Ströme
	

	Welchen Dauerstrom benötig die Applikation maximal*
	

	Welchen Strom benötigt die Applikation im Leerlauf*
	

	Muss mit Strompeaks gerechnet werden (z.B. Motoranlauf) wenn ja, wie hoch sind diese und wie lange dauern sie*
	

	Welche Charakteristik hat die Applikation (z.B. Motor / Kondensatorladung …)
	

	Laufzeit und Lagerung
	

	Wie lange soll die Applikation im Betrieb laufen (wie viel Kapazität benötigt die Applikation*
	

	Wie lange soll die Applikation gelagert werden können ohne den Akku nachladen zu müssen (z.B. Überwinterung)
	

	Schnittstellen
	

	Welche Informationen benötigt die Applikation aus dem Akku*
	

	Welche Informationen werden z.B. für Testzwecke benötigt
	

	Wie soll der Akku seine Information bereitstellen, auf Anfrage der Applikation (Standard) oder zyklisch senden
	

	Gibt es ein Kommunikationsprotokoll das eingehalten werden muss
	

	Anzeige
	

	Soll der Akku über eine Anzeige verfügen, wenn ja was soll angezeigt werden?
	

	Wie soll die Anzeige aussehen (z.B. 4 LEDs, LCD, …)
	

	Schwellwerte (z.B. 20, 40, 60%...)
	

	Wie soll die Anzeige aktiviert werden (Taster, Sensor, Kommunikation,…)
	

	Externe SOC Anzeige/Aktivierung
	

	Automatische Aktivierung
	

	Laden
	

	Gibt es einen externen Lader, wenn ja welchen
(Datenblatt wenn verfügbar)*
	

	Gibt der Lader immer eine Spannung nach außen oder muss der Akku den Lader „wecken“ z.B. durch einen Kennungskontakt*
	

	Wann beendet der Lader den Ladevorgang
	

	Bei welchen Temperaturen muss der Akku geladen werden können*
	

	Wie lange darf das Laden eines leeren Akkus dauern*
	


	Abmessungen und Gehäuse
	

	Wunschlänge* 
	

	Wunschbreite*
	

	Wunschhöhe*
	

	Absolute max. Länge*
	

	Absolute max. Breite*
	

	Absolute max. Höhe*
	

	Ist Schrumpfschlauch ausreichend*
	

	Falls ein Gehäuse benötigt wird, wer ist für das Gehäusedesign verantwortlich
	

	Aus welchem Material wird das Gehäuse (Kunststoff, Metall,…) werden
	

	Wie viel Raum steht dem Akku zu Verfügung? (Wenn möglich Zeichnung beilegen)
	

	Kontaktierung
	

	Kontaktierungen über Schleifkontakte, Stecker, verzinnte Litzen,… bitte spezifizieren (inkl. Steckerbelegung)*
	

	Kabelquerschnitt oder AWG#*
	

	Kabellänge*
	

	An welcher Stelle soll der Kabelausgang sein

Eventuell Skizze anhängen*
	

	Sonstiges
	

	Externer NTC nötig*
	

	Sind spezielle Sicherungen nötig (PTC, Schmelzsicherung, Temperatursicherung, …)*
	


	Normen und Zulassungen
	

	UN-38.3 Transport Test
	X

	CE-Konformität
	X

	ROHS Konformität 
	X

	Soll nach IEC62133 zugelassen werden, wenn ja wer ist für die Zulassung zuständig*
	

	Soll nach UL2054 zugelassen werden, wenn ja wer ist für die Zulassung zuständig*
	

	Welche aus der Applikation kommende Normen sind für den Akku relevant? Hier bitte die relevanten Punkte benennen, ein reiner Verweis auf die Norm genügt nicht. 

Zulassung der Applikation wird vom Kunden durchgeführt.
	


	Bereitstellung von Daten
	

	Welche Daten müssen übergeben werden:
	Ja
	nein

	· Schaltpläne des BMS
	
	

	· Bestückungspläne des BMS
	
	

	· Stückliste des Akkupacks 
	
	

	· Ggf. Beschreibung der Firmware 
	
	

	· Ggf. Beschreibung der Schnittstelle
	
	

	· Datenblatt des Batteriepacks
	
	

	· Prüfplan der Endprüfung
	
	

	· Erstmusterprüfbericht
	
	

	
	
	

	Weitere benötigte Daten:
	

	
	
	

	
	
	

	Sonstiges
	

	Gibt es weitere Funktionen oder Anforderungen an den Akkupack, wenn ja welche
	

	Ladezustand bei Auslieferung
	


* Dies sind Pflichtfelder. Wir erstellen Ihnen gerne auf grund Ihrer Angaben ein Angebot.
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